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e i t u n g.
Freitag , den 6 . März 1829 .

Freie Stadt Hamburg . — Großhcrzogthum Hessen . — Frankreich . — Großbritannien . — Italien . ( Kirchenstaat ; Gr . Toskana . ) —
Oesireich. — Preuffen . — Rußland . — Spanien . — Türkei . — Asüka . — Straferkcnntmffc. — Dcrzeichmß der Verlesun¬
gen aus der Univeisirär Heidelberg im Zemmer- Semester iLag. — Cours vcr Großh. Bad . Staatspapicre .

Freie Stadt Hamburg .
H a m bürg , den 27 . Febr . Durch freundschaftliche

Mittheilung erhalten wir Nachrichten auS der Stadt Me¬
xiko vom 20 . Dezember , welche die bereits früher be¬
kannten Ereignisse bestätigen , jedoch in fo fern beruhigen¬
der lauten , als daraus hervorgeht , daß die Plünderung
blos Altfpanicr und Mexikaner von der Partei derselben
betroffen hat . Fremde haben weder Verlust noch persön¬
liche Beschädigung erlitten . Bis zum 15 . Dezember
waren alle Läden und Magazine geschlossen ; doch hat
die Regierung , d . h . die siegreiche Partei , kräftige Mas -
regcln zur Heistellung der Ordnung getroffen . Am 20 .
gierigen die Geschäfte wieder ihren gewöhnlichen Gang .
Die Eonducta war allerdings zu Puebla duich General
Musquiz , von der Parteides Pcdraza , angehalken wor¬
den ; doch hatten die Behörden zu Bcracruz die Versiche¬
rung ertheilt , daß sie nach Eintreffen von Verstärkungen
aus Oajaca weiter ziehen sollte . Da sich indessen , spä¬
teren Nachrichten zufolge , auch Veracruz für Guerrero
erklärt hat , so ist das Schicksal der Eonducta noch rmmer
sehr zweifelhaft .

Großherzogthum Hessen .
Zu Amorbach wurde am 12 . Febr . die Vermählung

des Fürsten Emich Karl zu Leiningcn Durch ! , mit der
Gräfin Marie von Klcbelöberg , Tochter des verstorbe¬
ne,! Grafen Maximilian von Klebelsberg zu Prag , in
der fürstlichen Residenz feierlich vollzogen .

F r a n k r e c cb .
Paris , den 2 . März . Heute hat der H . Baron

Hyde de Neuville , S,ecminister , dem Könige Len engli¬
schen Schiffskapiiän Dillon vorgestcllt , dessen Eifer die
Spuren des verunglückten Weltumseglers la Perouse
aufzufinden Se . M . jüngsthin zu belohnen geruhete .

Pariser Börse vom 2 . März .
Sprozent . kensol . lio Fr . 25 Cent . — Sproz . konfol .

76 Fr . 75 Cent .
— Das Memorial de Toulouse sagt : "Man glaubt

jezt allgemein , daß die Gesundheit deS Kardinal -Erzbi¬
schofs von Toulouse chm nicht gestatten werde , dieReise
nach Rom zu unternehmen .

Großbritannien .
London , den 27 . Febr . Der Herzog von Wel¬

lington , der GrafBathurst und der Graf von Aberdeen
hatten vorgfsisrn dir Ehre , mit Sr . M . zu Mittag zu
ffessen.

— Aus der befindet sich wirklich ein in Ame¬
rika gebautes von l62 Tonnen , daö zu Sierra
Leone wegen Sklavenhandels aufgebracht worden war .
Für jeden der unglücklichen Neger war nur ein 2 Fuß 6
Zoll breiter Raum gelassen . Sie konnten wedcn stehen
noch aufrecht sizcn , und nur an einer einzigen Stelle be-
fand sich ein Luftloch . Auf diese Weife wurden 2Io Ne¬
ger in dem Zustande gänzlicher Entblößung verschifft .

Italien .
(Kirchenstaat .)

Die Grabschrift des verstorbenen Papstes , welche
auf seinen Befehl und nach seiner Angabe Monsignor Po -
lidori verfertigt haben soll , lautet folgendermaßen ; I,oc >-
ni — IttiiN 'ono Ovelestt — No Oom -
morittans — Ilio rsp>ust 8seros Ljns Linoi -os — l - c>-
oum öepuliuiao IsloAr — 1- eo XU Huiuiüs lillions
lksorollum 'I 'anki Xominis — Nlnimus . ( Leo dem Gro¬
ßen — dem himmlischen Schuzheiligen — mich demüchig
empfehlend — habe ich hier bei dessen heiliger Asche — den
Ort meines Grabmals erwählt — Ich LeoXlI . niedriger
Diener — der geringste dcrErben dieses so gicßenNamcns . )
Wegen der seltenen Schönheit der von der päpstl . Kapelle bei
der Beisezung gesungenen Musikstücke führen wir sie noch
einzeln an : eS waren daö Nigrers , der Hymnus In
lttüi -gstisum oio . , die Antiphone lngreüisr oio . , und der
Psalm (^ uomallmoclum llosistorst olo .

— Manschreibtaus Rom : Das Kardinals - Kollegium
besteht ans 5ö Kardinälen , deren jüngster , der Erzher¬
zog von Oesireich , 41 Jahre , der älteste , Kardinal Fer -
raro , Y3 Jahr alt ist. Sechs Kardinäle sind Bischöfe ,
42 Kardinäle - Pricster , io Kardiuäle - Diakvnen . Ihr
Gssammtalter gibt :

Für die erste , n - 52 Jahrei
Für die zweitern 2777 - zusammen ZÜL4 Jahre .
Für die drittem 674 /

( Großherzogthum Toskana . )
Florenz , den 25 . Febr . Seit dem 22 . macht der

Großhcrzog täglich eine Spazierfahrt , und die Freude
der Einwohner , ihren geliebten Souvcrain wieder herge ,
stellt zu sehen , äussert sich auf die unzweideutigste Weife .

Oesireich .
Wien , den 2ö . Febr . Metalliques 97 '

/, « ; Dank »
aktien 109 t/r -

Preuffen .
Die Staatszeitung hat den königl. Landtagsabschied
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v . 20 . Dez . v . I . für die Provinzialstände des Großherzog¬
thums Posen bekannt gemacht . Unter,Mchrerem ist daraus
bemerkenswerth , daß die Stände aus den Gebrauch der
polnischen Sprache bei öffentlichen Verhandlungen und
auf Berücksichtigung der Landeöcingebornen bei Bcsczung
der Beamtenstellen dringende Anträge gemacht hatten .
Sie durften diese auf die königl . Zusicherungen vom 15 .
Mai tgt5 gründen , worin es hieß : " Eure Sprache soll
neben der deutschen in allen öffentlichen Verhandlungen
gebraucht werden , und Jedem unter euch soll , nachMas -
gabe seiner Fähigkeiten , der Zutritts Len öffentlichen
Äcmtern des Großherzogthums , so allen Aemtcrn ,
Ehren und Würden Meines Reiche^ ffen stehen . « Aber ,
wie der Landtagsabschied bemerkt , ein ausschließlicher
Gebrauch der polnischen Sprache ist nie zugcsichert wor¬
den , und könnte schon um deshalb nicht statt finden ,
weil ungefähr ein Drischest der Bevölkerung auS Deut¬
schen besteht. Wegen Besezung der Beamtenstellen mit
Inländern wird den Ständen mit Bedauern zu erkennen
gegeben , daß noch kein Eingebcrner sich zu der hdhern
Staatsprüfung Behufs einer Anstellung bei der Verwal¬
tung gemeldet habe , und daher ein Mangel an Lust zum
Staatsdienst dort vorznherrschen scheine , bei dessen Ab¬
nahme für Besezung inländischer Stellen auf die Landes -
eingebornen gewiß vorzüglich Rücksicht genommen werden
solle. Auch dem ständischen Anträge auf den Gebrauch
der polnischen Sprache in den öffentlichen Schulen dcS
GroßherzogthumS wird cntgegengcsezt , daß beide Spra¬
chen auch hier neben einander bestehen müssen , und zwar
jede da vorherrschend , wo sie überhaupt die vorherrschende
im Umgang ist . Um dieß zu erreichen , soll das Mini¬
sterium des Unterrichts rc . jedes zweckdienliche Mittel er¬
greifen , damit für die Pfarrer - und Schullehrerstcllen
Kandidaten , welche die erforderliche Kenntniß sowohl der
polnischen als deutschen Sprache besizen , in hinreichender
Zahl hcrangezogen werden .

Rußland .
Petersburg , den 20 . Febr . Der Chef des Gene¬

ralstabs . Sr . kaiserl . Maj . , General -Adjutant Graf Die -
bitsch l . ist von hier nach Jassy abgereist .

S v a n i e n .
Man meldet aus Orotava ( auf der kanarischen Insel

Teneriffa ) , daß man in den dortigen Gewässern eine
Eskadre auS Duenos -Ayres gesehen habe , welche , nach
dem mit Brasilien geschlossenen Frieden , sich nach den
Küsten von Spanien begeben will . Diese Eskadre be¬
steht aus der Korvette Le -vingt -cinq- Mai , mit 32 3ü -Pfän -
dern und 150 Mann Bcsazung , einer Brigg von tO
Kanonen und einem 24 -Pfänducr und Zo Mann Besa -

zung , endlich einer Goelctte mit ü Kanonen und einem
, ö -Pfündner und 50 Mann Bcsazung . Liese Eskadre ,
unter Kommando des Hrn . Fournier , Vize-Admiral von
Buenos -AyreS , hat das spanische Schiff Nereide m der
Nähe besagter Inseln gekapert .

.Santander , den 16. Febr . Im Laufe des vorigen

Jahres sind aus der Provinz Santander 260,111 Fane -
gas ( töo,000 Franks . Malter ) Weizen und 16Y,646 Fäs¬
ser ( zu 2 Zentner ) Mehl ausgeführt worden , wo¬
von 97,095 Fanegas und 154,000 Fässer in 's Ausland
gicngen . AuS dem Hafen von Bilbao wurden 146,650
FanegaS Weizen , größtentheils für 's Ausland , verführt .

Türkei .
Der Friedens - und Kriegskourier enthält folgenden

Korrespondenz -Artikel :
Bon der moldauischen Gränze , deni6 . Fcbr .

Man ist in Jassy auf das eifrigste mit den Vorkehrun¬
gen für den bevorstehenden Feldzug beschäftigt , an wel¬
chem man nicht mehr im geringsten zweifelt , obschon sich
über das Beginnen von ausgedehnten Operationen bei
der noch immer sehr strengen Kälte noch nichts sicheres
bestimmen läßt . Eine große Menge Rekruten zog in den
lezten Wochen durch diese Stadt , um die Korps in der
Wallachei und namentlich jene des Generals Geismar voll¬
zählig zu machen , woraus mit vieler Wahrscheinlichkeit
zu schließen ist , daß die Unternehmungen in dieser Ge¬
gend von der kleinen Wallachei aus beginnen und , wie
man vcrmuthet , sich auch gegen Serbien ausdehnen
werden .

Von der serbischen Granze , den 21 . Februar .
In Belgrad sind Nachrichten aus Konstantinopel bis zum
L . Febr . eingetroffcn , die aber vom Kriegsschauplaze
nichts Erhebliches meldet . H . Jaubert hatte wieder zwei
Konferenzen mit dem Reis -Effendi gehabt , und die Pforte
schien noch immer großen Werth auf eine Wiedcranknü -
pfung der diplomatischen Verhältnisse mit England und
Frankreich zu legen .

Triest , den 19 . Febr . Nachrichten aus Scutari
vom 13 . d . zufolge ist der dortige Pascha vom Sultan
für einen Rebellen erklärt worden . In Scutari herrscht
große Bestürzung ; die Ursache obiger Verfügung soll
seyn , daß der Pascha den oft wiederholten Auffördernn ,
gen der Pforte , an dle Donau zu marschircn , bis jezt
nicht Folge leistete. — Vom 23 . Febr . Briefe aus
Corfu vom 11 . d . wollen behaupten , daß die Gränzen
Griechenlands doch noch bis zu den Meerbusen von Volo
und Arta ausgedehnt werden , und also Ncgrcponte mit
erschließen sollten. Die jezigen Militär -Operationen der
Griechen , die sich bis zu den Thcmiopvlen ausdehnen ,
scheinen dieses Gerücht zu unlerstüzen . Indessen läßt es
sich schwer erklären , wie die vermittelnden Mächte in ei¬
nem Augenblicke , wo Unterhandlungen durch Hrn . von
Jaubert angeknüpft sind , eine weitere Ausdehnung der
Insurrektion durch griechische Invasionen gestatten . Die
hiesigen Griechen sind über diese glückliche Wendung der
Gränzangclcgenheitcu ihres Vaterlandes sehr erfreut .

K 0 nstantinpel , den 9 . Febr . ( Durch ausserordent¬
liche Gelegenheit .) Der Sultan hat dem erst zum Groß -
wessier erhobenen ehemaligen Kapudan Pascha Jzzet
Mehmed das Siegel des Reichs wieder abgenommen ,
und einen Capidschi Baschi nach Schumla geschickt , ihm
seine Absezung zu überbringen . Zu seinem Nachfolger
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hat der Großherr den durch die Unterdrückung der In ,
surrektion deS berüchtigten Ali Pascha von Ianrna , so
wie durch die Eroberung von Miffolunghi und der Akro¬
polis bekannten jezigen Scraskier von Numelien , Rcschid
Pascha , ernannt . Zum Kannakam des Großwcssiers
wurde Halil -Pascha , der sich im Laufe des lezten Feld -
zugS bei verschiedenen Gelegenheiten ausgezeichnet hat ,
ernannt . — Der diessällige Ferman wurde durch einen
Stallmeister nach Arta geschickt ; Reschld Pascha soll sich
sogleich an die Donau begeben. Ueber die unerwartete
Veränderung sind dreierlei Gerüchtein Umlauf ; es scheint
daß ,

'vielleicht neben einer Jntrike , besonders Jzzet M -h ,
medS seit dem Falle von Varna bewiesene geringe Euer ,
gie die Unzufriedenheit des Sultans erregt hat . — Zu ,
gleich will man wissen , daß die Pforte endlich eine Insel
bestimmt habe , auf welcher die Unterhandlungen über die
griechische Frage mit England und Frankreich eröffnet
« erden sollen.

A fr i k a .
Berichten vom Vorgebirg der guten Hoffnung , die

bis zum 2 . Dezember reichen , zufolge , erfreut sich der
neue Gouverneur dieser englischen Kolonie , Sir Lowry ,
einer großen Volksthümlichleit . Die neuen Kolonisten
bauen jezt mit vielem Erfolge Weizen . Die von ihnen
nach der Capstadt geschickten Quantitäten dieses Getrci ,
des geben an Güte dem Danziger Weizen nichts nach .

DaS großherzogliche Staats , und Regierungsblatt
vom 28 - Februar , Nr . IV , enthält , von Seite deS
Justiz - Ministeriums , die Bekanntmachung folgender
Straf,Erkenntnisse :

Durch Urtheil deS großherzvglichen OberhofgerichtS v.
26 . März v . I . wurde Philipp Castorph , gewesener
Dvmaincn -Verwalter in Breiten , der Rechners -Untreue
für schuldig erklärt , nnd daher , zur Entsezung vom Dien ,
ste , zu einmonatlichem bürgerlichem Gcfängniß und in
die Unterfuchungskosten verurtheilt .

Durch Urtheil des Hvfgerichts zu Mannheim vom
S. Juli v . I . wurde Philipp Peter Göbel , gewesener
Obereinnehmer zu Sinsheim , der Rechners -Untreue für
schuldig erklärt , und deßhalb unter Entsezung vom Dien ,
ste , zu zehnjähriger Arbeitshausstrafe , so wie zur Lra »
guiig der Uutersuchungskostsn verurtheilt .

Verzeichn iß
der Vorlesungen auf der Universität Hei ,

delberg im Sommer - Semester iL2y .
G o t t e s g e l e h r t h e i t .

Paulus : Synopsis ; Kirchcngeschichte 2ter Theil .
Daub : I ' rolegoinona zur Moral ; Anthropologie .
Schwarz : erster Brief Johannis ; Evangelische Glau¬
benslehre ; das Ganze über die Schule . Ab egg : er,
fi« Brief an die Korinther ; Homiletik . Lewald : Kir ,

chengcschichte , 3ter Theil ; Dogmatik ; Dogmengeschichte ;
Logik.

Rechtsgelehrtheit .
Thibaut : Aeufferc und innere Geschichte und Insti¬tutionen des römischen Rechts ; Concurs der Gläubigerund Ve . jährung ; Evüv biapolüvo . Zach a ri ä : Euro ,

päifchcS Völkerrecht ; Staatörccht ; Lehcnrecht. Mitter¬
mal er : Criminalrechl ; Geschichte desselben und Prü¬
fung der verschiedenen Systeme desselben; Civilproceß ;Theorie der summarischen Processe ; Criminalpracticum .
Roß Hirt : Pandekten ; Einleitung in die Exegese des
corpus jirris und Erklärung wichtiger Stellen ; Preus -
sisches Landrecht . Walch : Juristische Encpclopädie ;
Exegeticum über ausgewählle Siesten des 20len Buchs
der Pandekten ; Praclicum . Willy : Pandekten ; Erklä¬
rung der looa jui -is llomani von bli'vpp ; Privatissima .
Mörstadt : deutsches Privatrccht ; Kirchemechtz Civil -
proceßpracticum ; Rclatorium . Guy et : Pandekten ;Erbrecht ; in inlogium i-e5litulio ; Privatissima . We ,
her : Privatrecht ; Criminalproccß ; über Gottesurtheileund gerichtliche Zweikampfe ; Privalisstma . Hepp :
Naturrecht ; Jnstlkutivnen des Römischen Rechts ; über
Sropji lovL jueis Uomüni ; Privatissima . v. Löw :
deutsche Staats , und Rcchtsgeschichte ; deutsche Rechtsal ,
terthümer ; deutsches Privatrccht . Besserer : Criminal¬
proccß ; deutsche Staats - und Rcchtsgeschichte ; die Theo ,rie des Beweises im Civilprocessc ; Privatissima . U ih -lein : Eibrecht nach Lollo blszioloon ; Kirchenrccht ;Privatissima . Iohannscn : Juristische Encyclcpädie ;Naturrccht ; über den Text der Institutionen Justmians ;viertes Buch der Institutionen deS Privatissi ,
ma . Zöpfl : Recht des deutschen Bundes ; Institutionen
deS Preussischen Civilpcocesses ; Privatissima , v . Mo¬
ringen : Juristische Encyclopädie ; über Hit . Oolma -
nia ; Criminalproceß ; Privatissima .

A r z n e i g e l e h r t h e i t.
Tiedemann : Physiologie des Menschen ; Zeugung -und BildungSgeschichte des Fötus ; Examinatarium über

Physiologie . Schelv er : System des Gewächsreichs ;Theorie der Mediän ; Verhältniß der Philosophie zurNaturwissenschaft und Medicin . Nägele : Geburtshül¬
fe ; über obstetricische Operationen ; Literaturgeschichteder Geburtshülfe ; klinischer Besuch im Geburtshause .
Sebastian : Allgemeine Pathologie und Therapie ; all ,
gemeine pathologische Jeichenlehre . Gmelin : Organi¬
sche Chemie ; technische Chemie ; Anleitung zur Anstel¬
lung chemischer Analysen . Chelius : Ueber Angen -
krankheiten ; chirurgische OpecationSlehre ; gerichtliche
Medizin ; chirurgische und Augcnkrankenkliiuk . Pu¬chelt : Spezielle Krankhcits - und Heilungslshre ; mc-
dicinischeS Klinikum und Poliklinikunw Dierbach :Botanik : Arzneipstanzenkunde . Geiger : Pharmacis ;
pharmaceutische Chemie ; pharmaccutiscke Naturgeschichteund Pharmacognosie ; Examinatorium über Pharmacie ..Leuckart : Naturgeschichte , nattn historische Demonstra¬tionen und Exkursionen ; vergleichende Anatomie und Phy¬
siologie ; Thierarzncikunde .. F . Arnold : Osteologie
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und Syndesmologie ; Anatomie des Nervensystems und
der Sinnesorgane ; über das Gefäßsystem in ben ver¬
schiedenen Thierklaffen und im Fötus des Menschen ; An¬
leitung zum Thkerzergliedern . W . A rnold : Allgemei¬
ne Pathologie und Therapie ; Rccepttrkunst nebst einem
Repetitorium über Arzneimittellehre . Grooö : Uever
Geisteskrankheiten .

Philosophie .
Scmer : Finanzwissenschaft . v . Langsdorf : Con -

structton , Gebrauch und Wirkung der verschiedenen Rä¬
der. Crcuzer : Annalen des Taeitus ; 'Archäologie ;
Geschichte der Philologie nebst mündlichen und schriftli¬
chen Uebungen in lat . Sprache . Reinhard : Han -
delSlchre ; Finanzwissenschaft ; Policeiwisseuschast . M u n-
cke : Experimentalphysik ; mathematische und physische
Geographie ; Anleitung zur Anstellung von Versuchen .
Schweins : Reine Mathematik ; Differential - und In¬
tegralrechnung ; praktische Geometrie . Erhardt : Lo¬
gik ; Rechtsphilosophie ; Moralphilvsvphie ; Anthropolo¬
gie und Psychologie . Schlosser : Römische Geschich¬
te ; neue deutsche und nordische Geschichte; neuere Kul¬
tur - und Literaturgeschichte . v . Leonhard : Orykkog-
ncsie ; Bergbau . Rau : Landwirthschaftslehre ; Natio¬
nalökonomie ; Examinatorium darüber . Erb : Logik ;
cursvrische Lektüre mediciruschcr und naturwissenschaftli¬
cher Schriften in französischer , spanischer und portugie¬
sischer Sprache . U m b r e it : Hiob ; Hebräische Alterthü -
mcr ; Brief an die Hebräer ; (stiiwstomutlria M -allioa
von Koftgarlen . Bähr : Hervdotuö ; Episteln des Ho -
ratius nebst Uebungen im lat . Styl ; historisch - geogra¬
phische Uebersicht der Staaten oes Alterthums ; Plutarchs
Nicias nebst Uebungen im Griechisch-Schreiben ; Pri¬
vatissima in der lateinischen und griechischen Sprache .
Roux : Nachzeichncn anatomischer Gegenstände ; Figu¬
ren - und Landschaftzeichnen . Leger : Civil - und Land -
baukunst ; Geschichte der Architektur , Ae -chnungslchre ,
Constructionslehre . Hanno : Psalmen ; hebräischeSpra¬
che ; arabische Sprache ; Logik » . Psychologie . Bronn :
Propädeutik der Forst - und Landwirlhschaft ; Forsttaxa -
tion ; forstwissenschafkliche Conversatvricn ; Privatissi¬
mum über Petrcfaktenkunde . Müller : Kreisfunktro -
uen ; Trigonometrie und Stereometrie ; höhere Geome¬
trie ; Maschinenkunde . Bischofs : Botanik ; medizini¬
sche Botanik ; Uebuug im Bestimmen der Pflanzen , nebst
Erläuterung der vorzüglichsten Systeme . Hermann :
Aristophanes Wolken ; Briefe Eicero' s all b'gmilisves ;
philologisches Disputatorium . Arncth : Algebra ; Geo¬
metrie ; Trigonometrie und Stereometrie ; practrscheGeo -
metrie ; Privatissima über Mathematik und Krystallo -
graphie . Blum : Angewandte Geognosie ; Uebuug im
Bestimmen der Mineralkörper ; Privatissima in Minera¬
logie und Geognosie . v . Könige : Gesammlc Forst¬
wissenschaft ; Technologie . Mittler : Deutsche Ge¬
schichte ; neuere Geschichte bis zum löten Jahrhundert .
Wiß : Englische Sprache und Literatur ; über Shakspcare
Romeo und Julie , Othello .

Frankfurt am Main , den 4 . MärI.
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

50 fk. Lott . Loose bei S . Haber »on . und Goll u .
Söhne iL20 . 7S '^

Auszug aus den Karlsruher
Beobachtungen .

WitterungS -

5 . März Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 7/2
M . iV,
N . 10

27 Z. ll,aL .
27Z. ll,2L .
27 Z. lO,y L .

i,ü G.
S,5G .
0,2 G.

!
.
.
.

NO.
O.
O .

Morgens u . Nachmittags bewölkt — sternenheller Abend .

Psychrometnsche Differenzen : 2 . t Gr . 3 . Z Gr . 1 .5 Gr .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 8. März : Die Rekruten , oder : Die

Marketenderin , komisches Ballet in 2 Akten , von
Hrn . Guerpont ; die Musik ist von Hrn . HofmusikuS
Gaßner komponirt ; die in dem Ballet verkommenden
militärischen Evolutionen sind von Hrn . Zeis d . ält .
arrangirt

L i t e r a r i s ch e A u z e r g e -m.
In der Herd er ' scheu Buchhandlung in Rotwcil ist er¬

schienen :
I . M . Sailer 's ( iczt Bischof zu Germanikopolis , Cv -

adjutor zu Regensburg ic . ) vollständiges Lese - und
Gebetbuch für katholische Christen . Auf ' s Neue
herausgegeben von einem seiner ältesten Schüler .
Vierte verbesserte Auflage .

Ladenpreis für alle 6 Baude :
auf fein Postpapicr Z Thlr . 6 ggr ., 7 fl . 48 kr.

- - Velindckp . 4 Thlr . 6 ggr ., 6 fl . 24 kr .
- weißes Druckp . Z Thlr . 6 ggr . , 4 fl . 48 kr.

Dieses vollständige Lese - und Gebetbuch bedarf keiner
Empfehlung , sondern nur der Anzeige , daß es wieder kom»
plet zu haben ist , und der Bemerkung , daß die etwaigen
Verbesserungen und die Z bis 4 Bogen starke Vermehrung
eines jeden Bändchens dieser Ausgabe den Schriften des
nämlichen hochwürdlgstcn Hrn . Verfassers , namemlich dem
christliche» Monats zu verdanken sind. Die Kupfer dazu
hat die Meisterhand des rühmlichst bekannten Professors
Schüler in Freiburg geliefert . Jeder Leser wird der Ver¬
lagshandlung das Zeugniß geben , daß keine Unkosten ge¬
spart wurden , um die äussere Eleganz des Buches mit dem
anerkannten inner » Werthe in Einklang zu bringe » .

( Zu haben in der Hofbuchhandlung von G . Braun in
Karlsruhe , so wie in der Br au » ' scheu Buchhandlung ür
Offcnburg.)
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Die fünfte verbesserte «. vermehrte Auflage

von
K . A. Hellen thals

H ü l f s l) 11 ch
für

Wcmbesitzer und Wemhändler .
Oder

der vollkommene Weinkellermeifter .
Enthält eine Bclchrung , wie man den Most behan¬

deln muß , um aus demselben guten und haltbaren Wein
zu erhalten . Nebst allen nbthigen Kenntnissen über die
Keller und ihre Einrichtung ; daS Behandeln , Richten
und Schonen der Werne ; über die Beurtheilung u . Kennt -
mß derselben nach ihrem Geburtsort aus allen Ländern ;
über die Nachbildung natürlicher und die Bereitung künst¬
licher Weine ; über die Weinocrfälschung und ihre Ent¬
deckungsart ; endlich mehrere Weinkünste . Von kW. I .
K . Lübeck , ö . Pest , lö 29 . geh . 1 fl . 21 kr .

Dieses Werk enthalt blos aus Erfahrung gezogene
Vorschriften , darum ist es vor vielen ähnlichen zuverlässig ;
es ist vollständig , da cs alles in sich begreift : was man
von der ersten Gährung air durch alle Arten von Wernde -
handlung zu thun hat , zugleich ist es klar und faßlich ge¬
schrieben.

Jeder Wembesther hat es mit Nutzen gebraucht und die
nöthig gewordene fünfte Auflage ist sein bestes Lob ; sie
ist abcrmal verbessert und sowohl mit kleinern Zusätzen als
hauptsächlich mit einem Anhang vermehrt , welcher eine
Uebersctzung der in Frankreich gekrönten Preisschrift H e r -
pin ' s -Weber das Langwerden der Weine , und
die Mittel dieser Krankheit vorzubeugen und
sie zu heilen -- enthält , und allein schon die Anschaffung
dieser fünften Auflage rathsam macht .

( Zu haben in den Gross ' schm Buchhandlungen in
Karlsruhe , Heidelberg und Freiburg . )

Bekanntmachnn g.
'
Aussige der bereits ergangeneil Bekannt¬

machung ist die erste Ziehung der Amtmann
GollisüM Güterlotterie aus Montag , den 16 .
des nächsten Monats , unabänderlich festgesezt .

Indem wir dieses noch einmal zur allge -
Minen Kenntuiß bringen , ersuchen wir hiermit
-ämmtiiche Herren Kollekteurs dieser Lotterie ,
mit dem 12 . März d . I . ihre Kollekten zu
schließen , die Nnmmernverzeichniffe der nicht
^erkauften Loose zu fertigen , und solche un¬
fehlbar bis zum 15 . März spätestens durch die
Briefpost an uns abgehen zu lassen . Wegen
richtiger Ausgabe ihrer Briefe haben sich die

Herren Kollekteurs durch Postscheiue zu ver¬
wahren , indem wir dieselben für allen Nach¬
theil verantwortlich machen , welcher durch
Nichtbefolgung dieser Anordnung geschieht, die
zur Sicherheit der Spielenden von uns ge¬
troffen worden ist.

Oberkirch n . Karlsruhe , den 20 . Febr . 1829 .
Gustav Schmied er .

Namens der Amtmann
JLKulc '

l. ^
AmREe

».

Karlsruhe . sLotterie -Anzeige .il Zu
der großen Amtmann Gollischen Güterlotterie ,
deren erste Ziehung auf den io . März unab¬
änderlich statt finden wird , sind fortwährend
Loose st 3 fl . bei mir zu haben ; wer io Loose
nimmt , bekommt das i ite gratis .

Christian Reinhard ,
lange Straße .

Karlsruhe . sLotterie -Anzeige .il Zu
der bekannten Amtmann Gollischen Güterlot -
rteie , deren erste Ziehung auf den 16 . März
unabänderlich festgesezt ist , sind Loose st 3 fl .
und Plärre gratis zu haben bei

Karl Posselt ,
Zähringec Straße Nr . 74 .

Anzeige .
Frankfurt a/m . Niederlage von weißem

Senf - Saamen .
Ich habe ein Kommissionslager meines bereits rühmlichst be¬

kannten weißen Senf - Saamens bei
Hrn . Karl Benjamin Geh res in Karlsruhe ,und ist derselbe allda , so gut wie bei mir , zu finden .

Die Bemerkung habe ich nur noch beizufügen , daß Hr .Tvurnor ( der Entdecker dieses vortrefflichen Heilmittels ) , der
mich öfters mit seinem Besuch während seinem Htcrscyn bechrr,den ihm vorgczttgtcn Scnf - Saamen nicht nur für

die wahre und ächte Sorte ,
sondern auch von vorzüglicher Schönheit und Güte erkannt hat .

Lorenz Fried . St « , h .
In Bezug auf obige Anzeige empfiehlt sich zu geneigten Auf¬

trägen bestens
Karlsruhe , den r . März i8rg .'

Karl Benjamin Geh res ,
lange Straße Nr . 147.

Karlsruhe , sKapital zu verleihen . j Es liegen3nc,o Gulden zu 1 1/2 pCt . zum Ausleihen parat , welche man
wünscht an eine Gemeinde zu geben .
Das Nähere sagt das JeitunLs -Komtoir.
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Jarls ruht . fKapital - l Gegen doppelte gerichtliche

Versicherung rönnen für den hiesigen Stadt - oder Landamesbe-
jirt Kl«, bis isoo fl . , zu 5 pCt . verzinslich , ausgeliehen wer¬
den . Das Nähere ist im Aeitungs -Konuoir zu erfragen .

Karlsruhe fPferd zu verkaufen . ) Ein lichtbrau¬
ner Hengst , von rein arabischer Abkunft , eleganter Taille , ganz
fehlerfrei , 6 Jahr alt , vollkommen geritten , welcher aber auch
zur Zucht vorzüglich zu gebrauche» scyn wird , steht zu verkau¬
fen , wo , ist im Aeitungs-Komtoir zu erfahren.

Karlsruhe , f D i e n st - G c s u ch . ) Ein aus dem Rechts¬
polizeifach craminirtcr und rczipirter Theilungsscribent, der in
dieser Eigenschaft 5 Jahre Geschäfte leistete , wünscht seine bis¬
herige Stelle gegen eine andere , oder Annahme eines Amtsak -
luariats , zu verwechseln.

Seine besitzende Zeugnisse sprechen für ihn sehr vcrtheilhaft .
Der Eintritt könnte in zwei Monaten geschehen .
Auf gefällige Anfrage errhcilt das Icitungs-Komtoir Näheres '
Müllheim . fErlcdigte S o rib cn t en st ekle .) Bei

unterfertigter Stelle ist eine Dienstgehülfen - Stclle , mit dem
gewöhnlichen Gehalt verbunden , offen . Die Herren Kamcral -
Praktikantcn und rczipirten Scribenten , welche diese Stelle zu
erhalten wünschen , wollen sich baldgefällig , unter Vorlage ihrer
Zeugnisse , dahier in portofreien Briefen melden.' D>er Eintritt kann zwischen dem io. und iS . April d . I .
geschehen .

Müllheim , den 27 . Fcbr . 182g .
Großherzogliche Ovcrcinnehmerei .

E i m b e r g e r.
Mannheim . fDiebstahl .sl Dieser Tage sind in einer

hiesigen Wohnung
6 silberne Eßlöffel ,
5 silberne Kaffeelöffel und
ein silberner Suppenlöffel mit vergoldetem silbernem Stiele

entwendet worden , welche Gegenstände nicht naher bezeichnet
werden können . Wer etwas Näheres über diesen Diebstahl er¬
fahren haben sollte , wird hierdurch aufgcfordert , unverwcilt die
Anzeige dahier zu machen.

Mannheim, den 27 . Febr . 182g.
Grvßherzogliches Stadtamt.

Wu » dt.
Vllr . Dorf .

Durlach . sB e k a NN t m a ch u ng. H Auf die unten be¬
schriebene Person fällt dringender Verdacht , den an dem Knecht
des Fuhrmanns Lechycr von Augsburg begangenen , und durch
diesseitige Verfügung vom 14. v . M . öffentlich bekannt gemach¬
ten Diebstahl eines Keffers mit 6 >3 fl . Geld verübt zu haben.
So gut wie möglich wurde das Signalement erhoben, und in
der lezten Zeit wurde der Verdächtige abwechselnd in den unten
bezeichneten Kleidungsstücken gesehen . Diese Person hat in ver¬
schiedenen Orten in den Wirthshäuscrn auffallend viel verzehrt,
und hat die Zechen in dem obigen Damnifikarcn entwendeten
Münzsorten ausbezahlt , nämlich in ganzen und halben Kronen -
thalern . Aufmersamkeit dürfte einen mit der gedachten Person
im klebrigen übertinstimmendcr Ausgeber eines g Frankenthaler -
stücks und einiger französischen Sols zu leg '" scyn . Der des
Diebstahls Verdächtige nannte sich mit dem Vornamen Jakob,
und wurde von mehrere» Personen für de » Jakob Ludwig von
Berzhausen , diesseitigen Oberamts , erkannt , der schon mehr¬
mals wegen Diebstahls in Untersuchung war , und auf den be¬
reits durch diesseitige öffentliche Ausschreiben vom 28. April v .
I . bis jezt , jedoch ohne Erfolg , gleichfalls wegen Diebstahls ,
gefahndet wurde . Dies wird zur weitern Fahndung bekannt
tztmacht.

Durlach , den 2^ . Fcbr . 162g.
Grvßherzogliches Oberarm.

Bau müllcr .

Signalement .
Ungefähr Z2 Jahre alt , mittlerer Größe , von starkem Aus -

eben , rundes Gesicht, dunkle, jedoch frische Gesichtsfarbe, schwarze
Haupthaare , schwarzen Backenbart .

Kleidung .
Dunkelblautüchencr Ueberrock , dunkelblaue lange enge Hofen,

mit Knöpfen an beiden Außenseiten besczr , hellblaue Sammet¬
kappe mir weißem Pelz befezt , ohne Schild , hellgrautüchcncr
Mantel mit schwarzem Sammetkragcn, dunkelblauer Wammcs.

Ueberl ingen . fVorladung und Fahndung . )
Martin Bauer von Mahlspürcn , Soldat bei dem Großherz .
Linieninfantcrietcgimcnt Markgraf Wilhelm Nr. 2 , zweiter Gre¬
nadierkompagnie , welcher sich schon am 16 . April 1627 böslich
aus der Garnison Konstanz entfernt hat , wird hierdurch aufgc -
fordert , sich um so sicherer entweder dahier oder bei seinem vor-
geseztcn Rcgimentskommando

binnen 6 Wochen
zu sistircn , als sonst wegen Desertion die gcsezliche Geldstrafe
» ebst Verlust des Ortsbürgerrcchts gegen ihn ausgesprochen wür¬
de . Zugleich wird um Fahndung aus denselben gebeten.

Uebcrlingen , den 2Z . Fcbr . 182g.
Großherzogliches Bezirksamt,

v . Chrismar .
S -i g n a l e m e n t.

Alter : 24 Jahre .
Größe : 5 ' 5"
Statur : stark.
Farbe : gesund.
Augen : grau.
Nase : gewöhnlich.
Haare : braun.

Rastatt . sLan d es v er w er s u n g .1 Der unten signa -
lisirte Joseph Meinrad Döring aus RappcnSwpl, Kantons
St . Gallen , der sich mehrerer Kircheiidicbstähle schuldig gemacht
hat , wurde durch Urtheil Großherzogl . Badischen Hafgerichts
des Mittelrheins am 10 . d . Nebst der gegen ihn erkannten kör¬
perlichen Strafe zugleich auch des Landes verwiesen-

Was hiermit bekannt gemacht wird .
Liastattt, den 17. Fcbr . 182g.

Großherzogliches Obcramt.
Müller .

Signalement .
Derselbe mißt 5 Schuh 1 Zoll , ist 21 Jahre alt , hat dicke

blonde a la Titus geschnittene Haare , unbedeckte Stirne , blon¬
de Augenbraunen, blaue Augen , kurze dicke Nase , etwas auf¬
geworfenen Mund , gute Zahne , rundes Kinn und gesunde
Gesichtsfarbe .

Er trägt einen runden schwarzen Filzhut , ein, Staubhemd
von grauem Baumwollcnzeug , einen königblauen tücdenen Frack
mit großen weißen Knöpfen von Komposition , worauf ein Löwe
abgcbildet ist , ein mehrfarbiges wollenes Gillct mlt Pcrlemutter-
Knöpfen , dunkelblaue tüchcne lange Hosen und kurze Stiefel.

Er spricht die Schweizer Mundart .
U n terö w iSh e im. sHabe r -V c r st e i g e ru n g .) Mon¬

tag , den 16 . März d . I . , Vormittags 11 Uhr , wckden auf
dem herrschaftlichen Speicher zu Odcnheim

60 Maller Haber
einer Versteigerung ausgcsezt .

UnteröwiSheim , den 26 . Febr . , 82 -,.
Großherzogliche Dcmaincnvcrwaltung.

S t c i 11w a r z.
Karlsruhe . sForlen Klafter - und Wellenhol ;-

Versteigerung . ) Künftigen Donnerstag , den 12 . d . M. ,
' Morgens halb ü Uhr , werden im Bkankenlocher Gemeindswald
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roo Klafter vi
'
crschuhiges sorlcn Brennholz

und
6000 Stück forlene Wellen

öffentlich versteigert werden ; wozu wir die Stci
'
gcrungsliebhaber

mit dem Bemerken hiermit einladen , daß sie sich zu obgcdachler
Zeit bei dem Rathhaus in Blankenloch einfinden können , von
wo man sie alsdann in den Wald führen wird .

Karlsruhe , den 4 . Marz . 182g .
Großherzogliches Forstamt .

Fischer .
^ "

Karlsruhe . fF 0 rIe >1 Stamm - und Klafter -
bolz - Vcrsteigcrung . j Montag , den g . Marz , früh 1 »
Uhr , werden in dem herrschaftlichen Forlcngartcnwald , Dur -
mcrshcimcr Reviers ,

84 Stamme schöne Forlen und
g Klafter sorlcn Brandholz

öffentlich verstcigcrr . Die Liebhaber wollen sich gedachten Tag
und Stunde auf dem herrschaftlichen Hardthose einfinden , von
wo aus solche in den nahe gelegenen Walb geführt werden sollen .

Karlsruhe , den 1 . März 162g .
Großherzvgliches Forstamt Ettlingen ,

v . Holzing .

Baden . fLiegenschafts - Vcrsteigerung .s In Fol¬
ge höherer Weisung sollen die vormaligen Amtskellereigcbäude
zu Steinbach , mit Ausnahme der Jehndschcuer , auf den Ab¬
bruch versteigert werden . Die Verhandlung wird

Mittwoch , den rü . März d . I . , Vormittags 10 Uhr ,im Wirthshaus zum Sternen in Stcinbach vorgcnommen wer¬
den , wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken cinladct , daß
die in den Gebäuden befindlichen Materialien , nämlich das Ge¬
bälk , Thürcn , Läden , Fenster rc . noch sehr brauchbar jeyen , und
sehr füglich zu andern Bauwesen verwendet werden können .

Baden , den 22 . Febr . 1819 .
Großherzvglichc Domainenverwaltung .

H u g e n e s t .

Offen b ur g. !. Bau - u . Nu zholz - Vcrst ei g eru ng .sjDie Gemeinde Urlöffcn hat von dem Großhcrzoglichen hohenKreisdircttorium am , 4 . d . M -, Nr . rg 63 , die Bewilligung zuVersteigerung von
So Vau - und Nuzholz - Eichcn

« halten .

Hierzu ist Donnerstag , den 12 . März , bestimmt , an welchem
Tag die Liebhaber sich früh g Uhr in dem Holchenwald einfin -
dcn mögen , unterdessen aber die bereits zu Boden liegende Stäm¬
me in Augenschein nehmen kennen .

Offenburg , den 2a . Febr . 182g .
Großherzogliches Forstamk .

v. Ncveu .

Vffrnburg . lVau - u . N u zh 0 lz - De r st ei g c ru n g -1Zufolge hoher Kreisdirektorial - Bewilligung werden Frerrag , deni 5 . März , m dem Appenweicrcr Gemeindswald , Wörth ge¬nannt ,
So Bau - und Nuzholz -Eichen ,«uftechtstchcnd , versteigert , und die Liebhaber cingcladcn , sichfrüh 9 Uhr in dem Wald cinzufiliden , wo man ihnen das Nä¬ht« bekannt machen wird .

Offkiiburg , den Febr . 182g .
Großherzogliches Forsiamt .

v . Ncveu .
Offenburg . sBa u - u . Nu zh 0 l z-V crstcigerun gssItt dem Wildschlägcr Korker Waldanthcil werden Samstag ,den 14 . März d. I . , zufolge hoher Kreisdirektorial -Vclsügungvom 4 . d ., Nr . rSZZ ,

- 4 Bau - und Nuzholz -Eichcn ,infrechtstehend , versteigert , und die Liebhaber eingeladm , früh

g Uhr in dem Walb sich cinzusinden , wo mast ihnen das Nä¬
here eröffnen wird .

Offenburg , den 20 . Febr . 182g .
Großherzogliches Forstamt .

v. Neveu .
Rastatt . fHo l kä nder - Eich en - Versteig e ru n g. )

In Folge genehmigten Hicbsplans pro 1828 ^29 werden Dienstag ,den 17 . k. M - , Vormittags 9 Uhr , aus dem Plittersdorfcr Ge -
mcindswaldc

26 Stück Eiche » , Holländer - Stämme ,im Wirthshaus zum Anker in Plittersdorf , öffentlich verstei¬
gert ; wozu die Liebhaber eingeladcn werde » .

Rastatt , den 27 . Febr . 1829 .
Großherzogliches Obeiforstamt .

v . Degenfeld .
Rastatt . sHvlländer - Eichen - Versteigcrung . s)In Gemäsheit des genehmigten Forsiwirtbschaftsplancs pro

1828/29 werden Mittwoch , den 18 . k. M - , Nachmittags 2 Uhr ,aus dem Ottersdorfcr Gemeindswalde ,
iS Hollander - Eichen ,im Wirthshaus zum Kreuz zu Ottersdorf , versteigert ; wozudie Liebhaber eingcladen werden .

Rastatt , den 27 . Febr . 182g .
Großherzogliches Obcrforstamt -

v . Degcnfeld .
Karlsruhe . sV e rb a ntt st ü cke - L i c sc r u N g .) HoherWeisung zufolge wird die Lieferung des Bedarfs an leinenenBinden und sonstigen Vcrbaiidsiücken für das hiesige Militär -

Hospital
Donnerstag , den 12 . d . M . , Vormittags 10 Uhr ,auf dem Bureau der Unterzeichneten Verwaltung an den We -

nigstnchmcndcn in Akkord gegeben ; wozu die Liebhaber cingcla -ven werden .
Karlsruhe , den 2 . März 1829 .

Großherzogliche Militaihospitalvcrwaltung .
Rastatt . sBauakkord - Versteigerung . ) Die öf¬fentlichen Lbsircichs - Verstcigerungen der für das Etatsjahr 162ggenehmigten Reparationen an den Forstgcbauden des diesseitigen

Verwaltungsbezirks , welche zu 1Z46 fl . iS kr. überschlagensind , werden
Montag , den 16 . März d . I - , ^zu Baden im Gasthaus zum Ealmcn , ^

für die Forstgcbäude daselbst , Windcck , Umweg , Hcrrenwiesund Hundsbach ,
Dienstag , den 17 . März ,

zu Gernsbach im Gasthaus zum Bock ,für jene alldort und auf dem Kaltcnbronnen ,
Freitag , den 20 . März ,in dem Geschäftslokale der Forstverwaltung ,für jene dahier , zu Kuppenhcim und Stollhoftn , jedesmal Mor¬

gens io Uhr , vorgenvmme » wetten ; wozu man die steigcrungs -
lusiigcn Maurer , Aimmcrlcute , Schreiner , Schlosser , Glascrw .hiermit cinladet .

Rastatt , den 25 . Febr . 1829 .
Großherzoglicke

"
Forstverwaltung .Sachs .

Oberkirch . sLieg cnscbafts - Verkauf .) Die Mine «
ralbadanstalt und Wirschaftsgercchtsame des Friedrich Do kl¬irr ätsch in Griesbach wird

am g . März d . I .
Vormittags 10 Uhr , aus

"
diesseitigem Bureau dem öffentlichenVerkauf ausgcsezt werden .

Uebcr die Lage und die Zweckmäßigkeit der inncrn Einrich¬
tungen derselben ebensowohl , als in Beziehung auf die Wirkun¬
gen der Heilquelle selbst , liegen nicht nur in der KölrcutcrschenBrunnenschrift , ater Jahrgang 1822 , Seite 56 37 und 215 —
22 - , sondern auch in der Zeiltnerschen Beschreibung des Rench -
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thals, 1827, Seite 64 — 102 bereits die vortheilhaftesten Zeich -
stunden ; — ihnen wird jedoch hier noch beigcfügt , daß die erst
stn Iahr 18,7 in ganz modernem Stvl erbauten Gebäude in ih¬
ren drei Etagen ausser dem großen Kurfaal , der Küche und 4
Spcisesalen , weiter enthalten ; einen großen Weinkeller und 4.
Gemüslellcr ; 24 Badzimmer , versehen mit metallenen Badewan¬
nen ; sodann 48 Gastzimmer , wovon 35 tapezirt sind.

In den eben so geräumigen 0 etonomiegebäuden befinden sich
große Wagcnremtse und Stallungen für Untcrbüngung von
mehr als Zn Pferden .

Das Verkaufsobjekt kann von den Kauflicbhabern jeden Tag
besichtiget , so wie d :e Verkauf- bedingungin schon vor der Ver¬
steigerung dahier cingefthen werden können -

Lberkirch , den r6 . Febr . 1829.
Großherzogliches AmtSrcvisorat .

§ > cj .
Offenburg . fWe 1 n - u . ffruch t - V crsieigerung . f

Dienstag , den 10 . Marz d . I . , Vormittags um 10 Uhr, wer¬
den bei diesseitiger Kanzlei

3n ffudcr 18280 Hof und Gefällwcin,
ungefähr

3 Fuder Hefen
und

7 § Viertel Korn
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber hiermit cingcladen werden .

Dffenburg - den 22 , Febr . 182g.
Großherzogliche Domainenvcrwaltung.

Brückn er.
Breiten - fff r u ch t - D er st ei g eru n g .f Montag , den

16 . Marz d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden auf dem Bret-
tener Speicher

5o Malter Haber ,
und an diesem Tage, Nachmittags 4 Uhr , auf dem Iöhlinger
Speicher

60 Malter Gerste
versteigert , und bei anehmlichen Geboten sogleich losgcschlagen.

Bretten , den 26 . Febr . 182g.
Großherzogliche Domainenverwaltung.

Schmidt .
K ie ch l i n s b erg e n . fW c i n -V erst c i g er u n g .f Mon¬

tag , den 16. Marz , Morgens 9 Uhr , werden in Mördingen
einige , oo Saum weißer und rother Wein ,

und Nachmittags , Uhr ebenso in Wasenweiler
einige 100 Saum weißer und rother Wein ,

18260 Gewächs ,
sammt der davon fick ergebenden Hefe,

versteigert ; wozu man die Liebhaber cinladet .
Kiechlinsbergen , den 24 . Febr . 182g.

Großherzogliche Domainenvcrwaltung.
S ch w c i g c r t.

Pforzheim . fH 0 l z - V e r ka u f. j Die Gemeinde Würm
verkauft aus ihren Waldungen bis Mittwoch , den n . Marz,

62 Stämme Tannen und
10 Stück Eichen ,

einzeln , oder in kleinen Loosen , auf dem Ntock , gegen baare
Zahlung vor der Abfuhr .

Die tannene Hölzer sind zu Flöz - , Kloz - u . Bauholz taug¬
lich ; die Eichen geben aber nur meistens Brandholz. Die Lieb¬
haber haben sich früh 9 Uhr auf dem Seehalts cinzufinden .

Pforzheim , den 3 .
'
März 1829 .

Großhcrzoglichcs Forstamt.
v . D l i t t e r sd 0 rff .

Pforzheiin . sHo l z - Ve r k a u f . g Die Gemeinde Ei -
stngen verkauft , mit höherer Genehmigung ,

i 5g Stück Bstusorlen , ^

welche bereits zu Bode » gehauen worden , und in kleinen Dar-
thicn versteigert werden sollen .

Der Tag der Versteigerung ist auf Dienstag, den - S . Marz,bestimmt , und habe » sich die Liebhaber früh 9 Uhr , in den s.
g . Thalforlen, auf dem Wege von Pforzheim nach Elfi,wen,
einzufinden .

Pforzheim , den 3 . Marz 1829.
Großherziglichcs Forstamt.

v . B i i l t e rs d 0 rff.
Rothenfcls . l V er st c i g e r u n g . f Dar ehemalige

herrschaftliche Holzmagazin , bei der Sagmühle in Rothenfels ,
61 Schuh lang , 43 Schuh breit , 2 Stock hoch und 2 Spei¬
cher , mit ohngefahr i 5 , ooo Ziege! gedeckt , ans vorzüglich star¬
kem jezt noch gesundem , eichen und rannen Holz erbaut , wel¬
ches wieder zu einem Magazin oder zu einer Wohnung gebraucht
werden lann , wird

Freitag , 20. Marz t>. I . , Morgens g Uhr ,
auf den Abbruch versteigert. Die Steigerung wird im Maga¬
zin vorgenommcn .

Rothenftls, im Murgthal , den 2 . Mär ; 1829.
Karl Wielandt .

Karlsruhe . sB e ka n n t m a ch u n g . sj Montag , den
3 o . Marz , werden die über 6 Monate verfallenen Lcihhauspfän-
dcr in dem Gasthaus zum König von Prcussen öffentlich ver¬
steigert .

Die Prolongation dieser Pfänder kann jedoch bis zum si . d .
M . noch nachge ucht werden.

Karlsruhe , den 4 . März 1629.
Leihhaus - Verrechnung.

E p r h .
Tauberbisck 0 fsheim . fS ch u l d cn - L i q u i d a t i 0 n .^

Gegen die Ehefrau des Joseph Neckcrmann von Dietighe/m
wird Konkurs erkannt , und Tagfahrt zur Schuldcultquidatio» auf

Mittwoch , den 18. Marz , früh 8 Uhr ,
festgcsczt ; wozu sammtlicke Gläubiger, bei Vermeidung de ;
Maffeausschlusses , aufgcrufen tvcrdcn .

Lauberbifchofshcim , den 26 . Febr . 1629 .
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Drcp er .
Ackern . fS ch u ld e n - L i

'
q u 1 dat i 0 n .fl Da die Erbe »

des verstorbenen Altocksenwirths Valentin Dcrcndinger von
hier depen Verlassenschaft nur unter der Rechtswohlthat des Erb-
veizcichnisscs antretcn wollen , so wird Tagfahrt zur Schulden¬
liquidation auf

Samstag , den 14. Marz ,
auf diesseitiger Amtskanzlci anberaumt , und werden dessen sämt¬
liche Gläubiger aufgefordcrt , sich dabet einzufinden , ihre Fo >de -
rung zu liquidsten und sich über etwa zu machende Vergleichs -
Vorschläge zu erklären , andernfalls sie bei einem Vergleich diesem
bcitrctend angesehen, oder bei cmtretendem Eantvcrfahrcn von der
Masse ausgeschlossen werden-

Achcrn , den 23 . Febr . 1829
Gtvßherzoglichcs Bezirksamt.

Kern .

Stuttgart , sEmPfehlung v 0 nGartnerci - Ar -
tik c l n . g 2)er Unterzeichnete empfiehlt sich auch in diesem
Frühjahre wieder wit seinen frischen Gcmüß - , Blumen - , Feld-
und Waldfaamen , Pflanzen , Baumen und engl . Gehölz rc.
Verzeichnisse hierüber sind bei Hin . Christian Reinhard ,
Kaufmann in Karlsruhe , gratis zu haben ; auch können Bliese
und Gelder dorten an mich abgegeben werden.

August Lcndner ,
vorm . Königlicher Gärtner.

»
L
e

Lerirger und Drucke !' : P . Mackk» k- §
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